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Programm Elternabend

Erster Teil: Orientierung der Schulleitung

1. Fachrichtungen und Zulassungsbedingungen

2. Promotionsbedingungen, Nachteilsausgleich

3. Sprachen, Sprachzertifikate, Sprachaustausch

4. Allgemeine Praxiswochen 1. Schuljahr

5. Regeln sowie Förder- und 

Unterstützungsangebote

Zweiter Teil: Elternabende in den Klassen

1.  Vorstellen der Lehrpersonen / Fragen

2. Bericht über die Projektwoche



Perspektiven nach Fachrichtungen

Fachrichtung Gesundheit/Naturwissenschaften

Pflegefachfrau/mann, Biomedizinische/r Analytiker/in, Fachfrau/mann für medizinisch-tech-

nische Radiologie, Fachfrau/-mann Operationstechnik, Physiotherapeut/in, Ergotherapeut/in, 

Aktivierungsfachfrau/mann, Rettungssanitäter/in, Ernährungsberater/in, Dentalhygieniker/in, 

Medizininformatiker/in, Lebensmitteltechnologin/e, Umwelttechnologin/e, Hebamme, 

Sportwissenschaftler/in EHSM

Fachrichtung Pädagogik

Lehrer/in für Kindergarten/Unterstufe, Lehrer/in für Primarstufe

Fachrichtung Soziale Arbeit

Sozialpädagogin/-pädagoge, Sozialarbeiter/in, Soziokulturelle/r Animator/in, Polizist/in,

Psychologin/Psychologe FH

Fachrichtung Gestaltung/Kunst

Designer/in Visuelle Kommunikation, Produkt-/Industriedesigner/in, Textil-/Modedesigner/in, 

Film-/Videogestalterin, Konservator-Restaurator/in, Bildende/r Künstler/in, Innenarchitekt/in

Fachrichtung Musik/Theater &Tanz

Musikpädagogin/-pädagoge, Musiker/in, Schauspieler/in, Theaterpädagogin/-pädagoge, 

Regisseur/in, Tänzer/in, Choreograf/in, Audiodesigner/in

Fachrichtung Kommunikation/Information

Übersetzer/in, Informations- und Dokumentationsspezialist/in, Journalist/in, Fachfrau/mann für 

angewandte Informatik, Organisations-/Kommunikationsleiter/in, Tourismusfachfrau/mann, 

Hôtelier-Restaurateur/in, Cabin Crew Member, Facility Manager/in, Zollfachfrau/-mann



Zulassungsbedingungen für die Fachrichtungen

Fachrichtung Ø in den Fächern Zusätzliche Bedingungen

Gesundheit/

Naturwissenschaften
4,25 Biologie, Mathematik -

Pädagogik 4,6

Deutsch, Französisch, Ma-

thematik, Biologie, Musik, 

Bildnerisches Gestalten

-

Soziale Arbeit 4,25

Deutsch, Individuum und 

Gesellschaft, ungerundeter 

Schnitt aus Bildnerischem 

& Technischem Gestalten

-

Gestaltung/Kunst Eignungsabklärung

Musik/Theater

Nachweis von privatem 

Musik- oder Tanzunterricht 

(für Theater nicht zwingend)

+ Eignungsabklärung

Kommunikation/

Information
4,75

Deutsch und eine 

Zweitsprache (E oder F), 

Deutsch mind. 4,5; 

keine Sprachnote unter 4,0

-

Entscheidend: Zwischenzeugnis 1. Semester der 1. Klasse



Promotionsbedingungen

• nicht mehr als drei ungenügende Noten

• Durchschnitt aller Noten nicht unter 4,0

• Summe aller Notenabweichungen von 4 

nach unten nicht  grösser als 2

Achtung:

Wer mit einer Probezeit von einem Semester 

aufgenommen wurde und die Promotions-

bedingungen im Zwischenzeugnis nach dem 

1. Semester nicht erfüllt, muss die FMS 

verlassen.



Nachteilsausgleich

Grundsatz: 

Schüler*innen mit Lern- oder Sprach-

störungen (z.B. Lese-Rechtschreib-

schwäche, Rechenschwäche, Stottern) 

oder anderen Beeinträchtigungen (z.B. 

Hörbehinderung, ADHS) haben Anspruch 

auf Nachteilsausgleich.

Massnahmen: 

Anpassung der Lern- und Prüfungs-

bedingungen zur Erreichung der Lernziele 

im Rahmen des organisatorisch Möglichen 

(keine Anpassung der Lernziele)

Voraussetzung:

• Schriftlicher Befund

• Attest durch die Fachstelle Förderung 

und Integration oder den 

Schulpsychologischen Dienst



Englisch 

Französisch

Pädagogik Kommunikation/

Information

Englisch 

Französisch

Englisch mit

First-/CAE-Vorbereitung

Französisch mit

DELF-Vorbereitung

Englisch

Französisch mit

DELF-Vorbereitung

Sprachen in den Fachrichtungen

1. Klasse

2. + 3. Klasse

PH FHNW

nach 1. Jahr: B2 mit 75 Pkt.

nach 3. Jahr: C1

Fachmaturität: 

B2 in E und F



Englisch Französisch Italienisch Spanisch

Fach-

maturität

Fachrichtung 

KI:

B2-Zertifikat 

obligatorisch

Fachrichtungen 

KI und PA:

B2-Zertifikat 

obligatorisch

- -

frw. 

Prüfung

FCE/CAE 

B2/C1

DELF/DALF

B1/B2

CELI

A2/B1

DELE

A2/B1

3. Klasse Englisch-

unterricht

+ 

Wahlfach 

«EF/CAE»

Französisch-

unterricht

+ 

frw. DELF-

Vorbereitung

Italienisch-

unterricht

+

 frw. CELI-

Vorbereitung

Spanisch-

unterricht

+ 

frw. DELE-

Vorbereitung

2. Klasse Englisch-

unterricht 

+ 

Wahlfach 

«EF/CAE»

Französisch-

unterricht

Italienisch-

unterricht

Spanisch-

unterricht

1. Klasse Englisch-

unterricht

Französisch-

unterricht

Italienisch-

unterricht

-

→ Zertifikatsergebnisse für Abschlussprüfungen in 3. Kl. anrechenbar 



Französisch an der FMS Basel

Ziel FMS-Abschluss: Sprachkompetenz B1/B2

Ziel 1. Schuljahr: Sprachkompetenz A2+ 

(Einstiegsniveau A2)

Fachgruppe Französisch: einheitliches Lehr- 

und Bewertungssystem für 1. Klassen 

(→ Verbindlichkeit, Vergleichbarkeit)

Fokus:

• Anknüpfen an Vorwissen

• Schliessen von Lücken mittels Begleitung, 

Unterstützung, Zusatzmaterial

• nachhaltiges Lernen: Lernaufträge über 

längeren Zeitraum (kein kurzfristiges 

Vokabelpauken)

• formative Bewertung mit Möglichkeit zur 

Verbesserung

• Motivation durch Kompetenz

 Schülerinnen und Schüler müssen Zeit 

und Disziplin aufbringen, um Basis-Vokabular 

und -Grammatikregeln zu repetieren

 Zeitfresser wie Tiktok & Co vermeiden 

zugunsten von Zeit für regelmässiges Lernen!



Sprachaustausch Französisch

Verschiedene Möglichkeiten

Kontakt: A. Guski

-------------------------------------------------------------

FMS Basel – FMS Nyon

September 2027 (ca. 4 – 6 Wochen)

Schüler*in FMS Basel – Schüler*in FMS Nyon

Fachrichtung KI: Anrechnung als 

Zusatzleistung für die Fachmaturität

Vorgängige Schnuppertreffen für 

Schüler*innen

Infoveranstaltung für Schüler*innen und Eltern 

bei Frau M. Bürgi (Austauschverantwortliche):

Mo, 30.11.2026, 17 Uhr, Zimmer 311



Allgemeine Praxiswochen (Juni 27)

Es stehen zwei Möglichkeiten zur Auswahl:

Drei Wochen…
…

A) Landwirtschaftspraktikum 

   auf einem Bauernhof in der Schweiz

     (Vermittlung der Höfe via Agriviva)
 

B) Anderer Einsatz in der Arbeitswelt 

z.B. im Sozial- oder Umweltbereich 

oder Arbeitseinsatz anderer Art

(SuS finden Einsatzort selbst)

Im Januar informiert Fr. Heinzmann alle 

1. Klassen über weitere Details.

…
Empfehlungen
…

- Fachrichtung Kommunikation/Information: 

  Landwirtschaftspraktikum im Welschland
…

- Allfälliger Verdienst für die Einzahlung in 

  die Klassenkasse verwenden 

  (→ Finanzierung Studienreise in 3. Kl.)



Statt der Allgemeinen Praxiswoche

 …

• Mentoring eines Primarschulkinds     

(1. bis 4. Klasse) durch eine FMS-

Schülerin oder einen FMS-Schüler

• Wöchentlich: Kontakt/Aktivität

• FMS-Freiwahlfach: 1 Lek. alle 2 

Wochen, Tagebucheinträge

• Richtet sich an sozial engagierte 

Schüler*innen

• Erwerb wichtiger 

Schlüsselkompetenzen

• Sinnvolles Engagement



Regeln an der FMS

Absenzen

Präsenz; Absenzen; Urlaube

Anstandsregeln

Höflichkeit, Pünktlichkeit, Respekt, Sorgfalt

Verhaltenskodex und Netiquette

Ordnungsdienst

Jede Klasse wird einmal pro Schuljahr für 

eine Woche zum Ordnungsdienst eingeteilt.

Ordnungsbeauftragte: S. Rüedi, M. Bürgi



Deutsch-Förderkurs

Ziel:

Aufarbeiten sprachlicher Schwächen

Durchführung:

eigene Deutsch-Lehrperson

Rahmenbedingungen:

obligatorisch (für definierte Schüler*innen) 

kostenlos



Lern-Ateliers

Ziele:

• Ort für Erledigung von (Haus-) Aufgaben

• Aufarbeiten fachlicher Schwächen

• Fertigstellen von Arbeiten

• Lernberatung

Durchführung:

• Mathematik Frau C. Girard / SuS

• Deutsch  Frau M. Oeschger

• Gestalten  Frau C. Thommen / 

  Frau M. Brunner

Rahmenbedingungen:

• freiwillig (Empfehlung durch 

Fachlehrpersonen möglich) 

• kostenlos



Schulpsychologischer Dienst (SPD)

Sonja Schaub 
Fachperson für Kinder- und Jugendpsychologie FSP

Probleme mit einer Fachperson besprechen

Sprechstunden für Schüler*innen:

14-täglich an der FMS, siehe Aushang

Termine beim SPD nach Absprache möglich

Gründe für eine Beratung oder Abklärung:

schulisch, persönlich, sozial

Rahmenbedingungen SPD:

freiwillig, kostenlos, schweigepflichtig

Kontakt:

sonja.schaub@bs.ch



Schulsozialarbeit (SSA)

Pascal Pamuk und Meret Hess
Fachpersonen für Schulsozialarbeit

Probleme mit einer Fachperson besprechen

Beratungsangebot für Schüler: innen sowie 

erziehungsberechtigte Personen

- täglich vor Ort, Termine spontan oder nach 

Absprache möglich, Termine während der 

Unterrichtszeiten möglich

- schulische, private und psychosoziale Themen

- Einzel und Gruppenberatungen

- freiwillig, kostenlos, vertraulich

Kontakt:

pascal.pamuk2@bs.ch

meret.hess2@bs.ch

mailto:pascal.pamuk2@bs.ch
mailto:meret.hess2@bs.ch


Lernberatung bei Schwierigkeiten rund ums Lernen

Lösungen für…

… Selbstorganisation

… Strukturierung des schulischen Lernens

… Umsetzung passender Lernstrategien

… Organisation und Methodik im Rahmen von grösseren schulischen Arbeiten

Einzel- oder Gruppengespräche

Kontakt und Anmeldung: Boas Kirchhofer, boas.kirchhofer@edubs.ch

Mentalcoaching bei akuten Lernblockaden

Vermittlung von Skills bei…

… starker (auch körperlich spürbarer) Anspannung

… Überforderung, Prüfungsstress, hohen Ansprüchen an sich selbst

… emotionalen Sorgen

… Konzentrationsschwierigkeiten und disziplinarische Problemen

Einzelgespräche und psychosensorische Körperübungen

Kontakt und Anmeldung: Natalie Nikitine, natalie.nikitine@edubs.ch


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 11
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26

